
UCHWAŁA NR XXXVII/614/21 
RADY MIASTA ZABRZE 

z dnia 20 września 2021 r. 

w sprawie przystąpienia Gminy Zabrze do „Stowarzyszenia na rzecz promocji Instytutu Regionów 
Europy (IRE)” z siedzibą w Wiedniu 

Na podstawie art. 18 ust. 2 pkt. 12a z dnia 8 marca 1990 r. o samorządzie gminnym (Dz. U. z 2021 r. 
poz. 1372) oraz art. 2 ust. 1 i art. 4 ust. 1-4 ustawy z dnia 15 września 2000 r. o zasadach przystępowania 
jednostek samorządu terytorialnego do międzynarodowych zrzeszeń społeczności lokalnych i regionalnych 
(Dz. U. z 2000 r. Nr 91 poz. 1009, z 2002 r. Nr 113, poz. 984) na wniosek Prezydenta Miasta Zabrze 

uchwala się, co następuje: 

§ 1. Przystąpić do ”Stowarzyszenia na rzecz promocji Instytutu Regionów Europy (IRE)” z siedzibą 
w Wiedniu. 

§ 2. Przekazać ministrowi właściwemu do spraw zagranicznych, za pośrednictwem Wojewody Śląskiego: 

1) niniejszą uchwałę 

2) Statut „Stowarzyszenia na rzecz promocji Instytutu Regionów Europy (IRE)” stanowiący załacznik nr 1 do 
niniejszej uchwały,  listę członków „Stowarzyszenia wspierania Instytutu Regionów Europy (IRE)” 
stanowiącą załącznik nr 2 do niniejszej uchwały wraz z urzędowym tłumaczeniem tych dokumentów na 
język polski, w brzmieniu stanowiącym załącznik nr 3 do niniejszej uchwały. 

§ 3. Wykonanie uchwały powierza się Prezydentowi Miasta Zabrze. 

§ 4. Uchwała wchodzi w życie po uzyskaniu zgody ministra właściwego do spraw zagranicznych. 

 

   

Przewodnicząca Rady Miasta 
Zabrze 

 
 

mgr inż. Łucja Chrzęstek-
Bar 
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STATUTEN  
 
 
 

DES VEREINES  

"Verein zur Förderung des Instituts der Regionen Europas (IRE)“ 

 

I.  Name, Sitz und Tätigkeitsbereich des Vereines  

1.1.  Der Verein führt den Namen  

"Verein zur Förderung des Instituts der Regionen Europas (IRE)“ 

1.2.  Der Verein hat seinen Sitz in Wien.  

1.3.  Die Tätigkeit des Vereines erstreckt sich auf das Gebiet des gesamten 
europäischen Kontinents.  

 

II. Zweck des Vereines  

Der Verein, dessen Tätigkeit nicht auf Gewinn gerichtet ist, bezweckt:  

2.1.  die Gründung und Förderung eines Institutes der Regionen Europas in der 
Rechtsform einer (gemeinnützigen) Stiftung 

2.2.  die Organisation aller mit der Gründung des IRE verbundenen 
wirtschaftlichen, rechtlichen und sonstigen Erfordernisse 

2.3.  die Kontaktaufnahme mit Gebietskörperschaften aller verwaltungsmäßigen 
Ebenen, mit Unternehmen von regionaler und überregionaler Bedeutung im In- 
und Ausland, mit Institutionen der Europäischen Union, mit ähnlichen 
Institutionen und Vereinen sowie mit Privatpersonen, die als Stifter in Frage 
kommen und der Förderung des Vereinszwecks dienlich sein können; 

2.4.  den Aufbau und die Förderung von Beziehungen zu ähnlichen Organisationen 
des In- und Auslandes; 
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2.5.  die Veranstaltung von Versammlungen, Vorträgen, Diskussionen, 
Arbeitskreisen, Veranstaltungen, Dokumentationen und Produktionen jeder 
Art und publizistische Tätigkeiten die dem Vereinszweck dienen können; 

2.6.  Unterstützung von Studierenden und sonstigen qualifizierten Personen für 
Forschungsabreiten und sonstige wissenschaftliche Arbeiten einschließlich 
populärwissenschaftlicher Arbeiten;  

Zweck des Vereines ist dabei generell, Stifter und Vereinsmitglieder zu gewinnen, um 
das Institut der Regionen Europas möglichst breit und überregional zu verankern. 
Dadurch soll vor allem für die Gebietskörperschaften, die Unternehmen und auch für 
die Privatpersonen in den Regionen ein Informationsnetzwerk aufgebaut werden. 

Durch die Erfüllung der Zwecke des Vereines wird die Allgemeinheit gefördert. Die 
Tätigkeit des Vereines dient dem Gemeinwohl auf geistigem und kulturellem Gebiet.  

 

III. Tätigkeiten, die zur Verwirklichung des Verein szweckes vorgesehen sind  

Der beabsichtigte Vereinszweck soll durch folgende Tätigkeiten verwirklicht werden:  

3.1.  Herausgabe eines Mitteilungs- und Informationsblattes, die Veranstaltung von 
Seminaren, Vorträgen, Versammlungen und Diskussionsrunden, die Bildung 
von Ausschüssen zur Behandlung der dem Zweck des Vereines 
entsprechenden relevanten Fragen, Einrichtung einer inhaltlich auf die 
Erreichung des Vereinszweckes ausgerichteten Datenbank bzw. Sammlung 
von Publikationen und Durchführung von Informationsveranstaltungen;  

3.2.  Aufbringung der erforderlichen finanziellen Mittel durch Beitrittsgebühren, 
ordentliche und außerordentliche Mitgliedsbeiträge, Erträgnisse aus 
Veranstaltungen, allenfalls vereinseigenen Unternehmungen, Spenden, 
Sammlungen und sonstige Zuwendungen.  

 

IV. Arten der Mitgliedschaft  

Die Mitglieder des Vereines sind:  

4.1.  Gründungsmitglieder, das sind solche, die an der Vereinsgründung mitgewirkt 
haben;  
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4.2.  ordentliche Mitglieder, das sind solche, die sich neben den 
Gründungsmitgliedern voll an der Vereinsarbeit beteiligen;  

4.3.  außerordentliche Mitglieder, das sind solche, die von finanziellen Beiträgen an 
den Verein freigestellt sind;  

4.4.  fördernde Mitglieder, das sind solche, deren Mitwirkung sich auf Spenden an 
den Verein zur Unterstützung seiner Tätigkeit im Sinne des Vereinszweckes 
beschränkt;  

4.5.  Ehrenmitglieder, das sind Personen, die hierzu wegen ihrer besonderen 
Verdienste um den Verein ernannt werden.  

 

V. Erwerb der Mitgliedschaft  

Mitglieder des Vereines können alle physischen sowie juristischen Personen werden.  

Über die Aufnahme von ordentlichen und außerordentlichen Mitgliedern entscheidet 
der Vorstand endgültig. Die Aufnahme kann ohne Angabe von Gründen verweigert 
werden. Die Ernennung zum Ehrenmitglied erfolgt auf Antrag des Vorstandes durch 
die Generalversammlung.  

Vor der Konstituierung erfolgt die vorläufige Aufnahme durch die 
Proponentenversammlung. Diese Mitgliedschaft wird erst mit der Konstituierung 
wirksam.  

 

VI. Beendigung der Mitgliedschaft  

Die Mitgliedschaft erlischt durch den Tod, bei juristischen Personen durch Verlust der 
Rechtspersönlichkeit, durch freiwilligen Austritt, durch Streichung und durch 
Ausschluß.  

6.1.  Der freiwillige Austritt kann nur mit Ende jedes Kalenderjahres (31. 
Dezember) erfolgen. Er muß dem Vorstand einen Monat vorher schriftlich 
mitgeteilt werden. Erfolgt die Mitteilung verspätet, so ist sie erst zum nächsten 
Austrittstermin wirksam.  

6.2.  Die Streichung eines Mitgliedes kann der Vorstand vornehmen, wenn dieses 
trotz zweimaliger Mahnung länger als drei Monate mit der Zahlung der 
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Mitgliedsbeiträge im Rückstand ist. Die Verpflichtung zur Zahlung der fällig 
gewordenen Mitgliedsbeiträge bleibt hiervon unberührt.  

6.3.  Der Ausschluß eines Mitgliedes aus dem Verein kann vom Vorstand wegen 
grober Verletzung der Mitgliedspflichten und wegen unehrenhaften Verhaltens 
verfügt werden. Gegen den Ausschluß ist jedoch die Berufung an die 
Generalversammlung zulässig. Bis zur Entscheidung der Generalversammlung 
ruhen die Mitgliedsrechte.  

Die Aberkennung der Ehrenmitgliedschaft kann aus den unter Punkt 6.3. genannten 
Gründen von der Generalversammlung auf Antrag des Vorstandes beschlossen werden.  

 

VII. Rechte und Pflichten der Mitglieder  

7.1.  Die Mitglieder sind berechtigt, an allen Veranstaltungen des Vereines 
teilzunehmen und die Einrichtungen des Vereines zu beanspruchen. Das 
Stimmrecht in der Generalversammlung sowie das aktive und passive 
Wahlrecht steht allen ordentlichen Mitgliedern zu. Die Mitglieder haben das 
Recht, in jeder Generalversammlung vom Vorstand über die Tätigkeit des 
Vereines und über die finanzielle Gebarung informiert zu werden. Wenn es 
jedoch mindestens ein Drittel der Mitglieder unter Angabe von Gründen 
verlangt, so ist der Vorstand verpflichtet, jedes dieser Mitglieder auch 
außerhalb der Generalversammlung, und zwar binnen 8 (acht) Wochen nach 
dem Einlangen des Verlangens, entsprechend zu informieren.  

7.2.  Die Mitglieder sind verpflichtet, die Interessen des Vereines nach Kräften zu 
fördern und alles zu unterlassen, worunter das Ansehen und der Zweck des 
Vereines leiden könnten. Sie haben die Vereinsstatuten und die Beschlüsse der 
Vereinsorgane zu beachten. Sie sind zur pünktlichen Bezahlung der 
Beitrittsgebühr und der Mitgliedsbeiträge in der von der Generalversammlung 
beschlossenen Höhe verpflichtet. Die Ehrenmitglieder sowie die 
außerordentlichen Mitglieder sind von der Pflicht zur Entrichtung dieser 
Gebühren und Beiträge befreit.  

 

VIII. Die Generalversammlung  

8.1.  Die ordentliche Generalversammlung findet alljährlich statt.  

8.2.  Eine außerordentliche Generalversammlung hat auf Beschluß des Vorstandes 
oder der ordentlichen Generalversammlung oder auf schriftlich begründeten 
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Antrag von mindestens der Hälfte der Mitglieder oder zumindest drei 
Gründungsmitgliedern stattzufinden.  

In den vorher genannten Fällen hat die außerordentliche Generalversammlung 
längstens binnen drei Monaten nach Einlangen des Antrages auf Einberufung 
beim Vorstand stattzufinden.  

8.3.  Sowohl zu den ordentlichen wie auch zu den außerordentlichen 
Generalversammlungen sind alle Mitglieder mindestens zwei Wochen vor dem 
Termin schriftlich einzuladen. Die Anberaumung der Generalversammlung hat 
unter Angabe der Tagesordnung zu erfolgen. Die Einberufung erfolgt durch 
den Vorstand.  

8.4.  Anträge zu Tagesordnungspunkten sind mindestens 24 (vierundzwanzig) 
Stunden vor dem Termin der Generalversammlung beim Vorstand schriftlich 
einzureichen.  

8.5.  Gültige Beschlüsse - ausgenommen solche über einen Antrag auf Einberufung 
einer außerordentlichen Generalversammlung - können nur zu 
Tagesordnungspunkten gefaßt werden.  

8.6.  Bei der Generalversammlung sind alle Mitglieder teilnahmeberechtigt. Das 
Stimm- bzw. Wahlrecht richtet sich nach Artikel VII der Statuten. Jedes 
stimmberechtigte Mitglied hat eine Stimme. Juristische Personen werden durch 
einen Bevollmächtigten vertreten.  

Die Übertragung des Stimmrechtes im Wege einer schriftlichen 
Bevollmächtigung ist zulässig.  

Die Generalversammlung ist bei Anwesenheit der Hälfte aller 
stimmberechtigten Mitglieder beschluss1fähig. Ist die Generalversammlung 
zur festgesetzten Stunde nicht beschlußfähig, so findet die 
Generalversammlung 30 (dreißig) Minuten später mit derselben Tagesordnung 
statt, die ohne Rücksicht auf die Anzahl der Erschienenen beschlußfähig ist.  

8.7.  Die Wahlen und Beschlußfassungen in der Generalversammlung erfolgen in 
der Regel mit einfacher Stimmenmehrheit. Beschlüsse, mit denen die Statuten 
des Vereines geändert oder der Verein aufgelöst werden sollen, bedürfen 
jedoch einer ¾-Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen. Bei 
Stimmengleichheit gibt die Stimme des Vorsitzenden den Ausschlag.  

8.8.  Den Vorsitz in der Generalversammlung führt der Obmann, in dessen 
Verhinderung sein Stellvertreter. Wenn auch dieser verhindert ist, so 
übernimmt das an Jahren älteste anwesende Gründungsmitglied den Vorsitz.  
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IX. Aufgabenkreis der Generalversammlung  

Der Generalversammlung sind folgende Aufgaben vorbehalten:  

9.1.  Entgegennahme und Genehmigung des Rechenschaftsberichtes und des 
Rechnungsabschlusses;  

9.2.  Beschlußfassung über den Voranschlag;  

9.3.  Beschlußfassung über die Bestellung und Enthebung der Mitglieder des 
Vorstandes und Rechnungsprüfer;  

9.4.  Festsetzung der Höhe der Beitrittsgebühr und der Mitgliedsbeiträge nach 
Vorschlag des Vorstandes;  

9.5.  Verleihung und Aberkennung der Ehrenmitgliedschaft;  

9.6.  Entscheidung über Berufungen gegen Ausschlüsse von der Mitgliedschaft;  

9.7.  Beschlußfassung über Statutenänderungen und die freiwillige Auflösung des 
Vereines;  

9.8.  Beratung und Beschlußfassung über sonstige, auf der Tagesordnung stehende 
Fragen.  

 

X. Der Vorstand  

10.1.  Der Vorstand besteht aus  

a)  dem Obmann;  

b)  dem Stellvertreter des Obmannes;  

c)  dem Schriftführer;  

d)  dem Kassier;  

e)  dem Generalsekretär;  
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f)  höchstens 15 (fünfzehn) Beiräten.  

10.2.  Die Funktionsdauer des Vorstandes beträgt 5 (fünf) Jahre. Auf jeden Fall 
währt sie bis zur Wahl eines neuen Vorstandes. Ausgeschiedene 
Vorstandsmitglieder sind wiederwählbar.  

10.3.  Der Vorstand hat das Recht, bei Ausscheiden eines gewählten 
Vorstandsmitgliedes an seine Stelle ein anderes wählbares Mitglied zu 
kooptieren, wozu die nachträgliche Genehmigung in der nächstfolgenden 
Generalversammlung einzuholen ist.  

10.4.  Der Vorstand wird vom Obmann bzw. dessen Stellvertreter schriftlich oder 
mündlich einberufen.  

10.5.  Der Vorstand ist beschlußfähig, wenn alle seine Mitglieder eingeladen wurden 
und mindestens zwei Drittel von ihnen anwesend sind.  

10.6.  Der Vorstand faßt seine Beschlüsse mit 2/3-Mehrheit. Jedes Mitglied des 
Vorstandes kann sich im Vorstand durch ein mittels schriftlicher Vollmacht 
ausgewiesenes weiteres Mitglied vertreten lassen.  

10.7.  Den Vorsitz führt der Obmann, bei dessen Verhinderung sein Stellvertreter. Ist 
auch dieser verhindert, obliegt der Vorsitz dem an Jahren ältesten anwesenden 
Vorstandsmitglied.  

10.8.  Außer durch Tod und Ablauf der Funktionsperiode erlischt die Funktion eines 
Vorstandsmitgliedes durch Enthebung und Rücktritt.  

10.9.  Die Generalversammlung kann einzelne Mitglieder des Vorstandes auf 
Vorschlag des Obmannes ihrer Funktion entheben.  

10.10.  Vorstandsmitglieder können jederzeit schriftlich ihren Rücktritt erklären. Die 
Rücktrittserklärung ist an den Vorstand, im Falle des Rücktritts des gesamten 
Vorstandes, an die Generalversammlung zu richten. Der Rücktritt des 
gesamten Vorstandes wird erst mit der Wahl des neuen Vorstandes wirksam.  

 

XI. Aufgabenbereich des Vorstandes  

Dem Vorstand obliegt die Leitung des Vereines. Ihm kommen alle Aufgaben zu, die 
nicht durch die Statuten einem anderen Vereinsorgan zugewiesen sind.  

In seinen Wirkungskreis fallen insbesondere folgende Angelegenheiten:  
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11.1.  Erstellung des Jahresvoranschlages sowie Abfassung des 
Rechenschaftsberichtes und des Rechnungsabschlusses;  

11.2.  Vorbereitung und Einberufung der ordentlichen und außerordentlichen 
Generalversammlungen;  

11.3.  Verwaltung des Vereinsvermögens;  

11.4.  Aufnahme, Ausschluß und Streichung von Vereinsmitgliedern;  

11.5.  Aufnahme und Kündigung von Angestellten des Vereines.  

 

XII. Besondere Obliegenheiten einzelner Vorstandsmitglieder  

12.1.  Der Obmann oder sein Stellvertreter vertreten den Verein nach außen. Die 
laufenden Geschäfte sind von dem zum Generalsekretär bestellten Mitglied 
des Vorstandes gemäß der vom Vorstand erlassenen Geschäftsordnung zu 
besorgen.  

12.2.  Im Innenverhältnis gilt folgendes:  

a)  Der Obmann führt den Vorsitz in der Generalversammlung und in den 
Vorstandssitzungen. Bei Gefahr in Verzug ist er berechtigt, auch in 
Angelegenheiten, die in den Wirkungsbereich der Generalversammlung 
oder des Vorstandes fallen, unter eigener Verantwortung selbständig 
Anordnungen zu treffen. Diese bedürfen jedoch der nachträglichen 
Genehmigung durch das zuständige Vereinsorgan.  

b)  Der Generalsekretär vertritt den Verein nur auf ausdrücklichen 
Ermächtigung des Obmannes bzw seines Stellvertreters nach außen und ist 
ansonsten für die administrativen Belange bei der Führung der 
Vereinsgeschäfte und die Koordination derselben innerhalb der 
Vorstandsmitglieder und der Mitglieder des Vereins zuständig.  

c)  Der Schriftführer hat den Obmann bei der Führung der Vereinsgeschäfte zu 
unterstützen. Ihm obliegt die Führung der Protokolle der 
Generalversammlung und des Vorstandes.  

d)  Der Kassier ist für die ordnungsgemäße Geldgebarung des Vereines 
verantwortlich.  
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e)  Die Stellvertreter des Obmannes, des Schriftführers oder des Kassiers 
dürfen nur tätig werden, wenn der Obmann, der Schriftführer oder der 
Kassier verhindert sind. Die Wirksamkeit von Vertretungshandlungen wird 
aber dadurch nicht berührt.  

 

XIII. Die Rechnungsprüfer  

13.1.  Die beiden Rechnungsprüfer werden von der Generalversammlung für die 
Funktionsdauer des Vorstandes gewählt. Eine Wiederwahl ist möglich.  

13.2.  Den Rechnungsprüfern obliegt die laufende Geschäftskontrolle und die 
Überprüfung des Rechnungsabschlusses. Sie haben der Generalversammlung 
über das Ergebnis der Überprüfung zu berichten.  

 

XIV. Das Schiedsgericht  

14.1.  In allen aus den Vereinsverhältnissen entstehenden Streitigkeiten entscheidet 
das Schiedsgericht.  

14.2.  Das Schiedsgericht schließt sich aus 3 (drei) Mitgliedern zusammen. Es wird 
derart gebildet, daß jeder Streitteil innerhalb von 2 (zwei) Wochen ein 
ordentliches oder Gründungsmitglied des Vereines als Schiedsrichter namhaft 
macht. Diese beiden Schiedsrichter entscheiden gemeinsam mit einem 
weiteren, von den Gründungsmitgliedern bestimmten Schiedsrichter im 
Rahmen des Schiedsgerichtes.  

14.3.  Das Schiedsgericht fällt seine Entscheidung bei Anwesenheit aller seiner 
Mitglieder mit einfacher Stimmenmehrheit. Es entscheidet nach bestem 
Wissen und Gewissen. Seine Entscheidung sind vereinsintern endgültig.  

 

XV. Auflösung des Vereines  

15.1.  Die freiwillige Auflösung des Vereines kann nur in einer zu diesem Zweck 
einberufenen außerordentlichen Generalversammlung und nur mit ¾ der 
abgegebenen Stimmen beschlossen werden.  
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15.2.  Der letzte Vereinsvorstand muß die freiwillige Auflösung der Vereinsbehörde 
schriftlich anzeigen und in einer für amtliche Verlautbarungen bestimmten 
Zeitung veröffentlichen.  

15.3.  Das im Fall der freiwilligen Auflösung oder bei Wegfall des Vereinszweckes 
allenfalls vorhandene Vermögen darf in keiner wie auch immer gearteten Form 
den Vereinsmitgliedern zugute kommen, sondern ist vom abtretenden 
Vereinsvorstand dem Institut der Regionen Europas (gemeinnützige) Stiftung 
i.Gr., falls dieses nicht oder nicht mehr bestehen sollte, der österreichischen 
Caritas für gemeinnützige, mildtätige oder kirchliche Zwecke zu übergeben.  
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